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Firmendaten und 
Hinweise zum Bericht
legero united ist der Markendachname der 
LEGERO Schuhfabrik Gesellschaft m.b.H.

FN 59571f des Landesgerichtes f. ZRS Graz 
NACE-Code: Herstellung von Schuhen (15.20-0) 
Großhandel mit Schuhen (46.42-2)

Legero-United-Straße 4 
A-8073 Feldkirchen bei Graz, Austria 
office@legero-united.com 
T +43 316 429 100–0 
F +43 316 429 100–4012

Diese Umwelterklärung 2025 gilt für die legero united Standorte Feldkirchen bei Graz, 
Kopfing in Oberösterreich, Valea lui Mihai in Rumänien, sowie Körmend und Martfü 
in Ungarn. Aus Gründen der Ökobilanz-Vollständigkeit werden in dieser Umwelter
klärung auch Daten betreffend unseres Werkes in Indien angeführt, diese Daten/
Bereiche sind eindeutig gekennzeichnet.

Der Standort Kopfing wird betrieben von der THINK Schuhwerk GmbH, Hauptstraße 
35, 4794 Kopfing. Die THINK Schuhwerk GmbH ist eine 100 % Tochtergesellschaft der 
LEGERO Schuhfabrik Gesellschaft m.b.H.

Der Standort Valea lui Mihai wird betrieben von SC Legero Shoes Romania Srl,  
Cal. Revolutiei, 82, 415700 Valea lui Mihai und ist eine 100 % Tochtergesellschaft der  
LEGERO Schuhfabrik Gesellschaft m.b.H.

Die Standorte Martfü und Körmend werden betrieben von Legero Hungaria Kft, Ge-
sztenye sor 1, 5435 Martfü, Gyógyszergyár utca 1, 9990 Körmend und sind 100 % 
Tochtergesellschaften der LEGERO Schuhfabrik Gesellschaft m.b.H.

Dies ist die aktualisierte Umwelterklärung der LEGERO Schuhfabrik GmbH. Soweit 
nicht anders vermerkt ist der Berichtszeitraum dieser Umwelterklärung das Kalender-
jahr 2024, die Vergleichsdaten stammen aus den beiden Jahren davor.

Ihre Ansprechpartner:innen zu dieser Umwelterklärung 
und zu Nachhaltigkeit bei legero united:

Frau Julia Pretterhofer
Herr Julius Riegler 
sustainability@legero-united.com

Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben, dann freuen 
wir uns auf Ihre Nachricht! Ihr Feedback ist ein wichtiger 
Beitrag, damit laufend Verbesserungen vorgenommen 
werden können.
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Vorwort

Wir sind ein international erfolgrei-
cher Schuhproduzent mit österreichi-
schen Wurzeln, die bis ins Jahr 1872 
zurückreichen. Unsere rund 2.000 
Mitarbeiter:innen verstehen sich als 
Schuhmacher:innen, die den Men-
schen in den Mittelpunkt stellen und 
sich wahrhaftig sorgend, wissend, 
schöpferisch und wegweisend in al-
lem, was sie tun, verhalten. Dazu ge-
hört insbesondere auch der sorgsa-
me Umgang miteinander und mit der 
Natur. Der Schutz der Umwelt und 
eine nachhaltige Entwicklung sind 
Teil der unternehmerischen Verant-
wortung. 

Unsere Mitarbeiter:innen arbeiten 
laufend daran, den Verbrauch von 
Ressourcen an allen Standorten und 
die Produkte betreffend zu minimi-
nieren und den Einsatz erneuerbarer 
Energie und Kreislaufwirtschaft zu 
forcieren. Beispielsweise soll Abfall 
konsequent getrennt und, wenn mög-
lich, einer Wiederverwertung zuge-
führt werden. Die Emissionen in Luft, 

Wasser und Boden gilt es, so gering 
wie möglich zu halten. Gemeinsam 
mit unseren Geschäftspartner:innen 
soll die Umweltbelastung entlang der 
gesamten Wertschöpfungskette re-
duziert und laufend dem Stand der 
Technik angepasst werden.

Durch transparente Kommunikation 
über unser Umweltmanagementsys-
tem und zu den einzelnen Maßnah-
men werden alle Mitarbeiter:innen 
und Geschäftspartner:innen weiter 
für den Umweltschutz sensibilisiert. 
legero united übernimmt Verantwor-
tung und möchte dazu beigetragen, 
auch in Zukunft nachhaltiges Han-
deln im Unternehmen und zu allen 
Stakeholdern hin erfolgreich voran-
zutreiben und zu fördern. 

Diese Umwelterklärung gibt Ihnen 
einen Überblick über unser Umwelt-
managementsystem, die Verantwor-
tungsbereiche und Aufgaben sowie 
die Strukturen und Prozesse des ge-
lebten Systems. 

Stefan Stolitzka
CEO

Florian Fuchs
Mitglied des Executive Boards

Morten Bay Jensen
COO
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Firmenstruktur
und Beteiligungen 

legero united – 
Schuhmacherinnen und 
Schuhmacher aus Leidenschaft

	→ legero united ist der Markendachname 
der Gruppe LEGERO Schuhfabrik Gesell-
schaft m.b.H. Sie ist 100 % Eigentümerin 
aller Tochtergesellschaften mit Ausnah-
me der legero united Campus GmbH 
(94,9 %) und der Legero Ayakkabicilik Ltd 
(Türkei, 75 %).

	→ Es gibt Vertriebsgesellschaften in 
Österreich, Deutschland, der Schweiz, 
Schweden und der Türkei. 

	→ Die legero united digital GmbH in Öster-
reichbetreibt unsere Online-Brandstores. 

	→ Die Legero Verwaltung GmbH hält 
unsere Markenrechte. 

	→ Die legero united Campus GmbH hat 
unseren legero united campus projek-
tiert, finanziert und gebaut und vermietet 
diesen an die Legero Schuhfabrik Gesell-
schaft m.b.H. 

	→ Die Legero Schuhfabrik Gesell-
schaft m.b.H. steht zu 50,1 % im Eigen-
tum der SLE Schuh GmbH, die wieder-
um im Besitz einer Privatstiftung ist. Zu 
49,9 % ist die ara AG mit Sitz in Deutsch-
land an der Legero Schuhfabrik Gesell-
schaft m.b.H. beteiligt.

Unter dem Dach von legero united entwickelt und produziert die LEGERO Schuh
fabrik Gesellschaft m.b.H. hochwertige Schuhe mit durchdachtem Design, nachhal-
tigen Materialien und hohem Tragekomfort für Kinder, Damen und Herren, die unter 
den Marken legero, superfit und Think!.

In Österreich befinden sich die Firmenzentrale von legero united in Feldkirchen bei 
Graz und der Entwicklungsstandort für die Marke Think! in Kopfing in Oberösterreich. 
Hergestellt werden die 5 Millionen Paar verkaufter Schuhe (2023) in eigenen Produk-
tionsstätten in Valea lui Mihai (Rumänien), Vellore (Indien) und Martfü (Ungarn) sowie 
bei langjährigen Produktionspartnern in Europa und Asien. In Körmend (Ungarn) be-
treiben wir ein eigenes Zentrallager für ganz Europa.

Standorte Österreich:

•	 Feldkirchen bei Graz, Österreich 
legero united campus, Headquarter

•	 Kopfing, Österreich 
Standort Think Schuhwerk GmbH

Eigene Produktions-
stätten und Lager:
•	 SC Legero Shoes Romania 

SRL, Valea lui Mihai, 
Rumänien  
Produktion

•	 Legero Hungaria Kft, Martfü 
und Körmend, Ungarn 
Produktion und Lager 

•	 Legero United Shoes India 
Pvt. Ltd., Vellore, Indien 
Produktion 

Internationale Vertriebsfirmen:
Eine Übersicht über unsere  
Vertriebsstandorte findet sich auf:  
legero-united.com/ 
internationale-praesenz

DAS UNTERNEHMEN IN ZAHLEN 
(Jahresbasis 2024)

Vertrieb in

40
Ländern

~2.100 Mitarbeitende inkl.

Auszubildender aus 26 Nationen

6
Standorte

175
Mio. Euro  

Bruttoerlöse

Ausgelieferte Paare 
nach Regionen in Mio.

Region Central Europe 4,1

Region Europe North West 0,3

Region Europe South East/RoW 0,4

~5  
Mio. Paar verkaufte Schuhe
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Unsere Marken – 
legero, superfit und Think!

legero ist unsere Damenschuhmarke. 
Schuhe von legero zeichnen sich durch 
besondere Leichtigkeit aus. Zeitlos schö-
nes Design, nachhaltige Fertigung, Kom-
fort und höchste Qualität sind die wich-
tigsten Kriterien, die jeder Schuh einer 
legero Kollektion erfüllen muss. Schon 
in der Konzeptphase, noch vor der ersten 
Skizze, wird ein Zielgewicht definiert, um 
einen optimal leichten und klimafreund-
lichen Schuh zu entwickeln.

2024 wurden etwa 825.000 Paare legero 
Schuhe verkauft, der Bruttoumsatzerlös 
betrug 43 Millionen Euro. Die wichtigsten 
Märkte für legero Schuhe sind Deutsch-
land, Österreich und Italien.

superfit ist eine der führenden Kinder-
schuhmarken im europäischen Schuh-
fachhandel. superfit-Schuhe sind nicht 
nur besonders strapazierfähig, sondern 
auch weich, flexibel und leicht, wodurch 
sie Kindern besten Tragekomfort bieten. 
Neue Technologien und Konstruktionen 
fließen kontinuierlich in die Produktent-
wicklung ein. Wie auch bei der Marke 
legero bieten wir vegane Modelle an, die 
mit dem PFI-Prüfsiegel zertifiziert sind. 

2024 wurden rund 3,7 Millionen Paare 
superfit Schuhe verkauft, der Bruttoum-
satzerlös betrug 103 Millionen Euro. In 
Deutschland, Österreich und der Schweiz 
sind wir Marktführer bei Kinderschuhen.

Think! produziert nachhaltige und hoch-
wertige Schuhe für Damen und Herren, 
die durch ihr Design Individualität und 
Selbstbewusstsein ausdrücken. Die Mar-
ke setzt auf chromfrei gegerbtes Leder 
und Herstellung in Europa. Gegründet 
wurde Think! 1991 von Martin Koller in 
Kopfing in Oberösterreich. 2001 wurde 
die Marke in das Unternehmen legero 
united eingegliedert. 

2024 wurden rund 330.000 Paare Think! 
Schuhe verkauft, der Bruttoumsatzerlös 
betrug 25 Millionen Euro. Die wichtigs-
ten Märkte für Think! sind Deutschland, 
Österreich, Schweiz und Frankreich.

Konzernweit hatten wir im Jahr 2024 also einen Bruttoumsatzerlös von rund 172 Mio. Euro bei 5 Mio. verkauften Paar Schuhen. 
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Unsere 
Standorte
ÖSTERREICH

Feldkirchen bei Graz, Österreich – 
legero united campus, Headquarter
Seit Januar 2020 befindet sich der legero 
united campus in Feldkirchen bei Graz. 
Der Campus besteht aus zwei ringförmi-
gen Bauten: einem größeren Büroring, 
der bis zu 350 Arbeitsplätze bietet, und 
einem kleineren Gebäude, das das größ-
te „shoemakers outlet“ von legero united 
beherbergt. Ein Betonring verbindet die 
beiden Gebäude und bildet einen über-
dachten Vorbereich. Im Jahr 2024 waren 
225 Personen am Standort Feldkirchen 
beschäftigt. 

	→ Materialien und Energie: Für den Bau 
wurde Holz aus zertifizierter Forst-
wirtschaft und Recyclingbeton ver-
wendet. Eine ausgefeilte Haustechnik 
und der Einsatz von Grundwasser für 
Heizen und Kühlen sorgen für einen 
effizienten Energieeinsatz auf Ba-
sis erneuerbarer Energie. Alles über 
unser preisgekröntes Headquarter: 
www.legero-united.com/campus

	→ Gebäudenutzung: Im Bürogebäude 
befinden sich neben Büroarbeits-
plätzen auch die Musterproduktion 
samt Materiallager, und ein verglastes 
Betriebsrestaurant mit angeschlosse-
ner Küche, welches von GMS Gourmet 
betrieben wird. 

	→ Flächennutzung: Die Grundstücks
fläche beträgt 26.138 Quadratmeter, 
rund 11.736 sind mit Gebäuden, Wegen 
und Straßen versiegelt. Um die Boden
versiegelung zu minimieren, sind 
die 238 Parkplätze mit voll wasser-
durchlässigen Rasengittersteinen 
(TTE) gebaut. Mehr als die Hälfte des 
Grundstücks ist versickerungsfähige 
Fläche mit Wiesen und Baumreihen. 
Rund 2.300 Quadratmeter davon sind 
naturnahe Wildblumenwiesen. Der 
Innenhof des Bürorings ist vielfältig 
mit Kräutern, Gräsern, Stauden und 
Bäumen begrünt (891 m²). Die Dächer 
der kleinen Zylinderbauten im Inneren 
des Bürorings sind extensiv begrünt. 	→ Wasser und Abwasser: Für die Be-

wässerung der Grünbereiche und die 
Wärmepumpe wird Brunnenwasser 
verwendet, während die öffentliche 
Wasserversorgung für Sanitäranlagen, 
Teeküchen, Restaurant und Reinigung 
genutzt wird. Die Grundwassernutzung 
für die Wärmepumpe ist wasserrecht-
lich genehmigt. Eine Umkehrosmose-
anlage sorgt für Wasserenthärtung. 
Das Abwasser ist haushaltsähnlich, es 
gibt keine Produktions- oder Laborab-
wässer. Für fetthaltiges Abwasser aus 
der Betriebsküche ist ein Fettabschei-
der installiert.

	→ Abfälle: Am gesamten Standort be-
finden sich Behälter für die getrennte 

Abfallsammlung. Für die hohen Men-
gen an Kartonagen wurde eine Presse 
installiert. Der Großteil der Abfälle sind 
wiederverwertbare Altstoffe. Anfallen-
de Verpackungsabfälle sind entspre-
chend entpflichtet (ARA Lizenznummer 
7461). Gefährliche Abfälle sind vor 
allem Altfarben, Lösemittelgemische 
und kleine Mengen an Altölen und 
Schmierstoffen, die aus der Muster-
produktion stammen.

	→ Mobilität: Der Campus ist gut mit 
dem Auto, der Bahn und dem Fahrrad 
erreichbar. Es gibt überdachte Fahr-
radabstellplätze mit einer E-Bike-Lade-
stelle sowie 18 Ladestellen für Elektro-
fahrzeuge.
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Kopfing, Österreich – 
Think Schuhwerk GmbH
Kopfing in Oberösterreich ist die Heimat 
der Marke Think!, die Anfang der 90er 
Jahre von Martin Koller entwickelt wur-
de. Hier werden die Think! Modelle ent-
worfen und die Produktmuster gefertigt. 
Neben Büros gibt es einen Produktions-
raum mit entsprechendem Maschinen-
park. Die Think! Schuhfabrik GmbH ist im 
Gebäude eingemietet. 2024 arbeiten 52 
Mitarbeiter:innen in Kopfing. In Kopfing 
werden seit vielen Jahren Think! Schu-
he repariert, 2024 waren es rund 2.000 
Paare. Etwa die Hälfte davon waren un-
entgeltliche kleinere Reparaturen im Rah-
men der Gewährleistung. Am Standort 
gibt es auch ein shoemakers outlet, das 
Schuhe unserer drei Marken anbietet.

	→ Flächennutzung: Die Grundstücks-
fläche beträgt rund 5.000 Quadrat-
meter, davon sind zwei Drittel mit 
Gebäuden und Verkehrsflächen 
versiegelt. Der Rest sind Grünflächen, 
darunter 400 Quadratmeter natur
nahe Wiesenfläche.

	→ Energie: Die Beheizung erfolgt durch 
eine Biomasse-Hackschnitzelheizung, 
mit einem Heizölkessel als Lastreser-
ve. Der Betrieb der Heizanlage erfolgt 
durch den Gebäudeeigentümer. Eine 
aktive Raumkühlung gibt es nur für 

den Server- und den Schneideraum. 
Der elektrische Strom wird von der 
Energie AG (Energie Steiermark) 
bezogen und stammt zu 100 % aus 
erneuerbarer Energie.

	→ Wasser und Abwasser: Das Betriebs-
gebäude ist an die Ortswasserleitung 
angeschlossen, die für die Sanitäran-
lagen und die Reinigung genutzt wird. 
Das Abwasser ist haushaltsähnlich, 
es gibt keine Produktionsabwässer.

	→ Abfälle: Abfälle werden getrennt ge-
sammelt und von befugten Entsor-
gern abgeholt. Der Großteil der Abfäl-
le sind wiederverwertbare Altstoffe. 
Gefährliche Abfälle aus der Muster-
produktion fallen nur in geringen 
Mengen an. Eine Kartonagen-Presse 
wurde aufgrund der geringen Abfall-
menge als nicht rentabel erachtet.

	→ Mobilität: Mitarbeiter:innen und 
Kund:innen kommen fast ausschließ-
lich mit dem Auto, da es aufgrund 
der ländlichen Lage nur spärliche 
öffentliche Verkehrsverbindungen 
gibt. Vor dem Betriebsgebäude gibt 
es 40 Parkplätze und seit 2022 eine 
Elektroladestelle mit 2 Ladepunkten.

EIGENE PRODUKTIONSSTÄTTEN UND LAGER

Produktion Valea Lui Mihai, Rumä-
nien – SC Legero Shoes Romania SRL
Seit 2001 befindet sich in Valea lui Mihai 
eine unserer Produktionsstätten, wo 
Schuhe der Marken legero und superfit 
gefertigt werden. Rund 500 Mitarbei-
ter:innen sind im Jahr 2024 hier be-
schäftigt. Die Produktionsstätte ist Teil 
eines größeren Geländes, das mit ande-
ren Firmen geteilt wird. Durchschnittlich 
werden wöchentlich rund 50.000 Paar 
Schäfte mittels PU-Anspritzverfahren be-
sohlt, insgesamt waren es im Jahr 2024 
fast 3 Mio. Paar Schuhe, die produziert 
wurden. Die fertigen Schuhe werden ver-
packt und ins Hauptlager Körmend trans-
portiert. 

	→ Flächennutzung: Das Gelände umfasst 
70.000 Quadratmeter, wovon 75 % mit 
Gebäuden und Verkehrsflächen ver-
siegelt sind. Die restlichen 18.000 m² 

sind Grünflächen. Legero united nutzt 
zwei Produktionshallen (4.900 m²) und 
eine Lagerhalle (4.900 m²), alle auf 
versiegeltem Boden.

	→ Energie: Die Beheizung erfolgt über 
einen zentralen Gaskessel. Raumküh-
lung gibt es nur für den Server- und 
Schneideraum. Die thermische Quali-
tät der Hallen ist zufriedenstellend, 
Energieverluste entstehen hauptsäch-
lich durch offene Hallentore bei der 
Beladung. Umbauten ermöglichen 
es nun, eine Halle im Winter mit der 
Abwärme des Kompressors zu heizen, 
was den Gasverbrauch reduziert. Eine 
Ausweitung auf die zweite Halle ist 
geplant. Der Strom wird von Hidroe-
lectrica S.A. geliefert. Der Strommix 
setzt sich zusammen aus 85,44 % 
erneuerbaren Quellen (davon fast 
ausschließlich Wasserkraft mit 83,7 %.) 
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und 14,56 % konventionellen Quellen, 
hauptsächlich Kernkraft. Weniger als 
0,2 % stammen aus fossilen Brenn-
stoffen wie Kohle, Gas und Öl. Derzeit 
gibt es in Rumänien keinen nationalen 
Energieversorger, von dem die benötig-
te Menge an reinem Ökostrom bezogen 
werden könnte.

	→ Wasser und Abwasser: Das Gebäude 
ist an einen betriebseigenen Brunnen 
angeschlossen, der für Sanitäranlagen 
und Reinigung genutzt wird. Trinkwas-
ser wird über einen Wassercontainer 
bereitgestellt, da weder Brunnen- noch 
Leitungswasser Trinkwasserquali-
tät haben. Sanitärabwasser wird ins 

Ortsabwassernetz eingeleitet und von 
ARA Service behandelt. Produktions-
abwasser wird separat gesammelt und 
entsorgt.

	→ Abfälle: Abfälle werden getrennt gesam-
melt und von geschulten Mitarbeiter:in-
nen zu Sammelcontainern gebracht, wo 
sie von befugten Entsorgern abgeholt 
werden. Transportkartons werden teil-
weise wiederverwendet. Holzabfall wird 
zu Briketts verarbeitet. Der Großteil der 
Abfälle besteht aus nicht-gefährlichen 
Resten von Leder, Textilien und Sohlen-
material. Wiederverwertbare Altstoffe 
machen den zweitgrößten Anteil aus. 
Gefährliche Abfälle wie Farben oder 

Lösungsmittel fallen nur in geringen 
Mengen an.

	→ Mobilität: Mehr als die Hälfte der Mit-
arbeiter:innen nutzt den firmeneigenen 
Bus. Viele kommen mit dem Fahrrad, 
Scooter oder zu Fuß. Nur ein kleiner 
Teil nutzt das eigene Auto. Öffentli-
che Verkehrsverbindungen sind kaum 
vorhanden. Vor dem Gebäude gibt es 
Parkplätze für Autos und Motorräder 
sowie viele Fahrrad-Stellplätze.

Produktion und Lager Martfü, 
Ungarn – Legero Hungaria Kft
In Martfü befinden sich die Verwal-
tung der Legero Hungaria und das 
Material- und Fertigwarenlager für 
Think!. Ein shoemakers Outlet wird 
ebenfalls betrieben. Seit 2025 befindet 
sich keine Stickerei mehr am Standort 
Martfü, diese wurde Produktionsstät-
te Valea lui Mihai verlegt. Der Teil des 
Gebäudes, in dem sich die Stickerei 
befand, steht derzeit leer. Am Stand-
ort Martfü sind 64 Mitarbeiter:innen 
beschäftigt. 

	→ Flächennutzung: Das Gelände 
umfasst 24.207 Quadratmeter, 
wovon 44 % mit Gebäuden und 
Verkehrsflächen versiegelt sind. 
Legero united nutzt Hallen für Roh-
material- und Fertigwarenlager, 
Werkstätten, Chemikalien- und 
Gaslager sowie Büroflächen. Eine 
alte Produktionshalle dient der 
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Lagerung von alten Maschinen. 
Das Abfalllager für gefährliche Ab-
fälle wird gemeinsam mit anderen 
Firmen genutzt.

	→ Energie: Die Hallen werden mit 
Propan/Butan-Flüssiggas beheizt. 
Raumkühlung gibt es nur im Outlet. 
Die Verteilung der Heizwärme und 
die Dämmung der Gebäude sind 
veraltet. Elektrischer Strom wird 
hauptsächlich für Beleuchtung, 
Kühlsysteme, Elektrostapler und 
Druckluftkompressoren verwendet. 
Seit 2023 wird an unseren ungari-
schen Standorten Strom aus 100 % 
erneuerbarer Energie bezogen. Er 
wird von der Firma Audax Rene
wabels Kft. geliefert. 

	→ Wasser und Abwasser: Die Gebäu-
de sind an die Ortswasserleitung 
angeschlossen, die für Sanitäran-
lagen und Reinigung genutzt wird. 
Das Abwasser ist haushaltsähnlich 
und wird ins Ortsabwassernetz 
eingeleitet.

	→ Abfälle: Abfälle werden am Entste-
hungsort getrennt gesammelt und 
zu Abfallsammelplätzen transpor-
tiert. Transportkartons werden teil-
weise wiederverwendet. Holzabfall 
wird zu Brennstoff verarbeitet. Der 
Großteil der Abfälle besteht aus 
Papier- und Kartonagenabfällen. 
Gefährliche Abfälle wie Altlacke, 
Altchemikalien und Leuchtstoffröh-
ren werden von externen Firmen 
entsorgt.

	→ Mobilität: Die meisten Mitarbeiter:innen 
reisen mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
an. Viele nutzen auch Räder, Scooter 
oder kommen mit dem eigenen PKW 
bzw. Moped/Motorrad. Vor dem Ge-
bäude gibt es Parkplätze für Autos und 
Motorräder sowie viele Fahrrad-Stell-
plätze. Seit 2023 sind 2 Ladepunkte für 
Elektrofahrzeuge vorhanden. 

Lager Körmend, Ungarn –  
Legero Hungaria Kft
In Körmend betreiben wir ein Zentrallager 
für ganz Europa. Schuhe aus den Produk-
tionsstätten werden hier eingelagert und an 
Kunden verteilt. 88  Mitarbeiter:innen sind 
hier beschäftigt.

	→ Flächennutzung: Das Gelände umfasst 
15.579 Quadratmeter, größtenteils mit Ge-
bäuden und Verkehrsflächen versiegelt. 
Es gibt ein Hauptlager, eine angemietete 
Lagerhalle für Rücknahmeware, ein Gas-
lager und ein Outlet.

	→ Energie: Die Büroräume werden mit klei-
nen Gasthermen beheizt, die mit Propan/
Butan-Flüssiggas betrieben werden. 
Raumkühlung gibt es nur für den Server-
raum. Die Wärmedämmung ist zufrieden-
stellend. Elektrischer Strom wird haupt-
sächlich für Beleuchtung, Kühlsysteme 
und Elektrostapler verwendet. Auch in 
Körmend wird seit 01.01.2023 100 % Öko-
strom von der Firma Audax Renewabels 
Kft. geliefert.

	→ Wasser und Abwasser: Die Gebäude sind 
an die Ortswasserleitung angeschlossen, 

die für Sanitäranlagen und Reinigung 
genutzt wird. Das Abwasser ist haus-
haltsähnlich und wird ins Ortsab
wassernetz eingeleitet.

	→ Abfälle: Abfälle werden am Entste-
hungsort getrennt gesammelt und zu 
Abfallsammelplätzen transportiert. 
Transportkartons werden teilweise 
wiederverwendet. Holzabfall wird zu 
Brennstoff verarbeitet. Der Großteil 
der Abfälle besteht aus Papier- und 
Kartonagenabfällen, für die eine 
Kartonagen-Presse vorhanden ist. 

Ein kleines Lager für gefährliche Ab-
fälle, hauptsächlich Leuchtstoffröh-
ren, ist ebenfalls vorhanden.

	→ Mobilität: Die meisten Mitarbei-
ter:innen reisen mit eigenem PKW 
oder Moped/Motorrad an. Viele 
nutzen auch Räder, Scooter oder 
öffentliche Verkehrsmittel. Vor dem 
Gebäude gibt es Parkplätze für 
Autos und Motorräder sowie viele 
Fahrrad-Stellplätze. Seit 2023 sind 
2 Ladepunkte für Elektrofahrzeuge 
vorhanden.
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Produktion Vellore, Indien – 
Legero United Shoes India Pvt. Ltd.
In Vellore, Indien, betreiben wir eine 
eigene Produktionsstätte. Da Indien 
besonders hohe Kompetenzen in der 
Ledergerbung und -verarbeitung hat, 
erlaubt uns dieser Standort, Material 
vor Ort zu beziehen und damit lange 
Transportwege bei der Beschaffung 
zu vermeiden. Am Standort in In-
dien sind 2024 rund 1100 Personen 
beschäftigt. Monatlich werden fast 
100.000 Schuhoberteile produziert, 
die dann in unserer Produktion in 
Rumänien besohlt werden. Im Jahr 
2024 wurde mit dem Bau einer zwei-
ten Produktionshalle begonnen, die 
im Sommer 2025 in Betrieb genom-
men wurde.

	→ Flächennutzung: Das Gelän-
de umfasst derzeit knapp unter 
12.000 m², wobei es sich haupt-
sächlich um versiegelte Flächen 
handelt. 

	→ Energie: Elektrische Energie 
stammt zum Teil aus der eigenen 
Photovoltaik-Anlage, die 2024 
am Dach des Gebäudes installiert 
wurde. Etwa 20 % der elektrischen 
Energie wird dadurch abgedeckt. 
Der Rest wird von einem lokalen 
Stromanbieter bezogen. Auf dem 
Dach des neu gebauten Gebäudes 
werden nach Fertigstellen eben-
falls Solar-Module installiert. 

	→ Wasser und Abwasser: Das 
Wasser stammt aus dem eige-

nen Brunnen. Abwasser entsteht 
ausschließlich durch Sanitäran-
lagen und Reinigung, durch die 
Schuhproduktion entsteht kein 
Abwasser. 

	→ Abfälle: Abfälle werden am 
Entstehungsort in Lederabfälle, 
Nicht-Lederabfälle und Altstoffe 
getrennt, bei diesen Abfällen han-
delt es sich um nicht gefährliche 
Abfälle. Am Standort in Vellore 
fallen keine gefährlichen Abfälle 
an. Die Abfälle werden von loka-
len Müllsammlern abgeholt und 
weiter getrennt. 

	→ Mobilität: Der Mitarbeiter:innen-
Transport wird mit Bussen und 
Rikschas durchgeführt. Diese 
Angebote werden von allen 
Mitarbeiter:innen am Standort 
genutzt. Es wird aktuell geprüft, 

ob ein Umstieg auf Elektrobusse 
möglich ist. 

	→ Legero India setzt seit 2022 mit 
ein Umweltmanagementsystem 
nach ISO 14001 um und ist seit 
2023 mit SA8000 (Standard für 
Soziale Verantwortung) zertifiziert. 
Außerdem wurden am Standort 
die Managementsysteme ISO 
9001 (Qualität) und ISO 45001 
(Arbeits- und Gesundheitsschutz) 
eingeführt. 
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Unsere
Umweltpolitik

Unsere Umweltlinien sind handlungsleitend für alle unsere 
Mitarbeiter:innen, vom Tagesgeschäft bis zu den großen 
Entscheidungen, gemäß unseres Anspruchs „Wir sorgen für 
die jeweils bestmögliche Nachhaltigkeit in Allem, was wir tun“:

UNSERE UMWELTLEITLINIEN

Wir sind Schuhmacherinnen und Schuh-
macher, die den Menschen in den Mittel-
punkt stellen und verhalten uns wahrhaf-
tig sorgend, wissend, schöpferisch und 
wegweisend in Allem, was wir tun. 

Produkte von legero united sollen Men-
schen begeistern, ihre Lebensqualität 
verbessern und natürliche Ressourcen 
schonen. Mit modernsten Fertigungsme-
thoden entstehen Schuhe mit durchdach-
tem Design, nachhaltigen Materialien und 
hohem Tragekomfort. Unsere drei Mar-
ken legero, superfit und Think! vereinen 
diesen Anspruch. 

Erfolgreich wirtschaften bedeutet für uns, 
unsere soziale und ökologische Verant-
wortung umfassend wahrzunehmen. Bei 
allen unseren Entscheidungen und Aktivi-
täten berücksichtigen wir stets die damit 
verbundenen ökologischen und sozialen 
Auswirkungen.

WIR ENTWICKELN UND PRODUZIEREN 
NACHHALTIGE SCHUHE, DIE:

AN ALLEN UNSEREN STANDORTEN 				  
STREBEN WIR DANACH:

schön, langlebig und 	
reparabel sind.

den Verbrauch von 	
Materialien, Wasser 	
und Energie zu 		
miniminieren,

aus umweltschonenden 
Materialien und Produkten 
hergestellt werden, die im-
mer unseren hohen Stan-
dards entsprechen und

den Einsatz erneuerbarer 
Energie zu forcieren,

mit ökologisch und so-
zial verträglichen Herstel-
lungsverfahren produziert 
werden;

Abfall konsequent zu 
trennen und einer 	
Wiederverwertung 	
zuzuführen,

Emissionen in Luft, 	
Wasser und Boden 	
gering zu halten.

Gemeinsam mit unseren Lieferanten und Partnern wollen wir die Umweltbelastungen 	
entlang unserer gesamten Wertschöpfungskette reduzieren.

Wir sorgen für die Einhaltung aller entsprechenden gesetzlichen Bestimmungen und 
bindender Verpflichtungen und arbeiten ununterbrochen daran, unsere Umweltleistun-
gen zu verbessern.

Stefan Stolitzka
CEO

Morten Bay Jensen
COO

Florian Fuchs
Mitglied Executive Board
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luna
Die legero united Nachhaltigkeitsagenda, bei uns kurz luna genannt, ist unser Ansatz, 
das Thema Nachhaltigkeit allumfassend voranzutreiben. Unser gesamtes Team setzt 
sich mit großem Engagement und Wissen dafür ein, den Erfolg des Unternehmens 
zu sichern. 

Erfolgreich wirtschaften bedeutet für uns auch, unserer sozialen und ökologischen 
Verantwortung umfassend gerecht zu werden. Schließlich geht es nicht allein um die 
Umwelt und unser Klima. Nachhaltigkeit umfasst für uns ebenso soziale Gerechtig-
keit und ökonomisches Wirtschaften. Vor allem unsere Kund:innen erwarten von uns 
qualitativ hochwertige, ökologische Schuhe und Transparenz in der Wertschöpfungs-
kette. Dem wollen wir gerecht werden. 

Die Science Based Targets initiative (SBTi) ist eine Klimaschutzorganisation, die 
Standards, Instrumente und Leitlinien entwickelt, mit deren Hilfe Unternehmen 
die Reduktion ihrer Treibhausgas-Emissionen definieren können: und zwar im 
Einklang mit den Anforderungen, die notwendig sind, um die globale Erwär-
mung unter 1,5 °C im Vergleich zur vorindustriellen Zeit zu halten. Wir haben 
uns bereits 2021 zur SBTi bekannt. 2023 konnten wir nach langer Datenerhebung 
und vielen Berechnungsschritten rückwirkend für das Jahr 2022 das erste Mal 
eine umfassende THG-Unternehmensbilanz nach GHG Protocol für alle Scopes 
etablieren. Im Februar 2024 wurden unsere Bilanz sowie unsere kurz- und lang-
fristigen Ziele seitens SBTi validiert. 

legero united NachhaltigkeitsagendaL U N A

FOKUSSIERTER 
VERTRIEB

BEGEHRTE 
PRODUKTE

EFFIZIENTE
WERTSCHÖP-
FUNGSKETTE

DIGITALE UND
INNOVATIVE 
PROZESSE

GROSSARTIGES 
TEAM

ZUVERLÄSSIGE 
LIEFER-

FÄHIGKEIT

 w
is

se
nd

   
   

   
   

  s
chöpferisch           wegw

eisend

so rg e n d

Beliebteste
und nachhaltigste 

Schuhmarken 
für unsere 

Kund:innen.
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ENERGIE UND INDUSTRIE 

Die Legero Schuhfabrik Gesellschaft m.b.H. verpflichtet sich, die absoluten 
Scope-1- und -2-THG-Emissionen bis 2050 um 90 % zu reduzieren, aus-
gehend vom Basisjahr 2022.*

Die Legero Schuhfabrik Gesellschaft m.b.H. verpflichtet sich außerdem, 
die absoluten Scope-3-THG-Emissionen innerhalb desselben Zeitrahmens 
um 90 % zu reduzieren.*

FLAG (FOREST, LAND 
AND AGRICULTURE)

Die Legero Schuhfabrik Gesellschaft m.b.H. verpflichtet sich, die absoluten 
Scope-3-FLAG-THG-Emissionen bis 2050 um 90 % zu reduzieren, ausge-
hend vom Basisjahr 2022.**

** �Das Ziel umfasst FLAG-Emissionen und -Beseitigung.

Langfristige Ziele
bis 2050

* ���Die Zielvorgabe umfasst auch landbezogene Emissionen  
und den Abbau aus Bioenergie-Rohstoffen.

ENERGIE UND INDUSTRIE 

Die Legero Schuhfabrik Gesellschaft m.b.H. verpflichtet sich, die abso-
luten Scope-1- und -2-THG-Emissionen bis 2030 um 42 % zu reduzieren, 
ausgehend vom Basisjahr 2022.*

Die Legero Schuhfabrik Gesellschaft m.b.H. verpflichtet sich außerdem, 
die absoluten Scope-3-THG-Emissionen innerhalb desselben Zeitrah-
mens um 25 % zu reduzieren.*

FLAG (FOREST, LAND
AND AGRICULTURE)

Die Legero Schuhfabrik Gesellschaft m.b.H. verpflichtet sich, die absolu-
ten Scope-3-FLAG-THG-Emissionen bis 2030 um 30,3 % zu reduzieren, 
ausgehend vom Basisjahr 2022.**

Die Legero Schuhfabrik GmbH verpflichtet sich, bis zum 31.12.2025 keine 
Abholzung für primäre, mit Abholzung verbundenen Rohstoffe vorzuneh-
men.

Kurzfristige Ziele
bis 2030

* �Die Zielvorgabe umfasst auch landbezogene Emissionen und den Abbau aus 
Bioenergie-Rohstoffen.

** �Das Ziel umfasst FLAG-Emissionen und -Beseitigung.�

14



VIOS®

VIOS® ist unsere 2013 etablierte Ent-
wicklungsplattform für nachhaltige Ma-
terialien und Produkte. Der Name leitet 
sich aus den Begriffen BIOS (Natur), 
VIVO (Leben) und VIA (Weg) ab. Mit 
VIOS® verfolgen wir einen ganzheit-
lichen und wissenschaftlich fundier-
ten Ansatz zur Nachhaltigkeit. Unsere 
VIOS® Restricted Substance List setzt 
höhere Grenzwerte als gesetzliche Vor-

gaben, um maximal nachhaltige Ma-
terialien für Schuhe zu gewährleisten. 
Wir untersuchen Materialien streng 
chemisch und entwickeln sie weiter, 
um weniger Zusätze zu verwenden, 
ohne jedoch die Strapazierfähigkeit zu 
beeinträchtigen. Unser Ziel ist es, kon-
tinuierlich nachhaltige Lösungen zu er-
forschen und unsere Umweltleistung zu 
verbessern. 
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Unser 
Umweltmanagementsystem UMS-Organigramm

Unser EMAS Umweltmanagementsys-
tem (UMS) ist ein wesentliches Werk-
zeug zur Erreichung unserer Nachhal-
tigkeitsziele im Umweltbereich. Dieses 
wurde in mehreren Schritten an allen 
europäischen Standorten von lege-
ro united implementiert. Den Anfang 
machten die österreichischen Stand-
orten Feldkirchen bei Graz und Kopf-
ing 2021. In der zweiten Phase wurden 
die Produktions- und Lagerstandorte in 
Rumänien und Ungarn in das UMS in-
tegriert. Nun 2024 gibt es die Rezertifi-
zierung für alle europäischen Standorte. 
Unser Produktionsstandort in Indien ist 
seit 2022 mit ISO14001 zertifiziert. 

Im Fokus des UMS steht die laufende 
Verbesserung unserer Umweltleistung, 
und zwar umfassend gedacht, vom lau-
fenden Betrieb am Standort bis hin zur 
gesamten Wertschöpfungskette. 

Die oberste Verantwortung für das 
UMS liegt bei der Geschäftsführung, 
insbesondere beim Chief Operating 
Officer (COO) als Umweltmanagement-
beauftragter. Gesteuert wird das legero 
united UMS von der Abteilung „Quality 
and Sustainability“, dort ist das kon-
zernweite Nachhaltigkeitsmanagement 
angesiedelt. 

Eine wichtige Rolle in unserer Nachhal-
tigkeitsagenda spielen unsere internen 
Auditor:innen und Ambassadors. Die 
internen Auditor:innen evaluieren jähr-
lich das Verbesserungspotenzial an den 
Standorten, länderübergreifend. Jede 
Abteilung stellt zumindest ein Team-
mitglied als „luna Botschafter:in“, um 
die Bewusstseinsbildung für das The-
ma Nachhaltigkeit bei Kolleg:innen zu 
forcieren. 

FELDKIRCHEN
(GRZ)

legero united
Headquarter

KOPFING (KOP)
Think!

MARTFÜ (MAR)
KÖRMEND (KOR)
Lager und Versand

MIHAI (MIH)
Produktion

VELLORE (VEL)
Produktion

Umwelt-
koordinator:in MAR

Umwelt-
manager:in GRZ

Umwelt-
manager:in KOP

Umwelt-
manager:in HU

Umwelt-
manager:in MIH

Umwelt-
manager:in VEL

Umwelt-
koordinator:in KOP

Umwelt-
koordinator:in KOR

Umwelt-
koordinator:in MIH

Umwelt-
koordinator:in VEL

EXECUTIVE BOARD

UMWELTMANAGEMENT-
BEAUFTRAGTER (UMB)

Leiter:in Qualität 
und Nachhaltigkeit

Umweltkernteam (UKT)

Nachhaltigkeitsmanager:in

Abfallbeauftragte:r

Arbeitsmediziner:in

Brandschutzbeauftragte:r

Brandschutzwart

Interne Auditor:innen

Ambassadors

Sicherheitsvertrauensperson

Sicherheitsfachkraft
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Im Zuge des UMS Aufbaus wurden alle zutreffen-
den umweltrechtlichen Vorgaben ermittelt und alle 
Gesetze, Verordnungen sowie Bescheide erfasst, 
basierend auf den nationalen Regelungen in Öster-
reich, Ungarn, Rumänien und der EU. 

Die konzernweiten und österreichischen Verpflich-
tungen (inkl. Headquarter Feldkirchen, Kopfing) 
werden zentral in einem SharePoint-basierten 
Rechtsregister dokumentiert, gepflegt und durch 
jährliche Rechts-Updates aktualisiert. Dort sind zu 
den relevanten Vorschriften konkrete Anforderun-
gen definiert und wiederkehrende Kontrollaufgaben 
angelegt. Das letzte Rechtsupdate für Österreich 
fand im Juli 2025 statt.

An den Standorten in Ungarn und Rumänien er-
folgt die Dokumentation über Excel-Listen, die im 
Rahmen jährlicher Legal-Compliance-Audits (zu-
letzt im August 2025) durch externe Rechtsexperten 
vor Ort erstellt und aktualisiert werden. Die Ein-
haltung neuer und bestehender Vorschriften wird 
so systematisch geprüft, und die Umsetzung der 
Audit-Empfehlungen wird vom Nachhaltigkeitsma-
nagement gemeinsam mit den Umweltmanager:in-
nen an den Standorten verfolgt. Zusätzlich werden 
an den Standorten in Ungarn und Rumänien sepa-
rate Listen zu laufenden Überprüfungen (z. B. Kon-
trolle von Feuerlöschern, Sicherheitsdatenblättern, 
Brandschutzübungen) geführt, in denen Termine 
und Verantwortlichkeiten dokumentiert sind. Die 
Ergebnisse werden monatlich an die Zentrale über-
mittelt.

Der Gesamtstatus wird im Zuge der Management 
Reviews kontrolliert, die viermal jährlich stattfinden.

	→ Intensität: Ausmaß, Anzahl, Häufig-
keit und Umkehrbarkeit der Aspekte 
oder der Auswirkungen 

	→ Schaden: Potenzielle Schädigung der 
oder potenzieller Nutzen für die Um-
welt, einschließlich der biologischen 
Vielfalt und Zustand der Umwelt 
(lokal, regional und/ oder global) 

	→ Stakeholder: Meinungen der inter-
essierten Kreise, einschließlich der 
Mitarbeiter:innen 

	→ Umweltrecht: Vorliegen einschlägiger 
Umweltvorschriften und deren An-
forderungen

Die Bewertungen der Einzelkriterien wurden gewichtet und zu einer Ge-
samtbewertung addiert. Wesentliche Umweltaspekte sind jene mit einer 
Bewertung von 3 und 4. Die Umweltaspekte sind in unserem Umweltregis-
ter den verschiedenen Bereichen und Tätigkeiten an unseren Standorten 
zugeordnet. Zudem haben wir die damit verbundenen Umweltauswirkun-
gen bestimmt. Getrennt bewertet haben wir das Verbesserungspotenzial 
für die einzelnen Umweltaspekte. Ein sehr hohes Verbesserungspotenzial 
ist mit 4 bewertet, ein sehr geringes mit 1. Die Ergebnisse der Bewertung 
sind in den nachfolgenden Abbildungen dargestellt. 

Im Zuge der Umweltprüfung haben wir die Umweltaspekte 	
getrennt für unsere Standorte ermittelt und anhand der 	
nachfolgenden Kriterien bewertet. 

Rechtliche 
Bestimmungen

Unsere Umweltaspekte
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Unsere
Umweltaspekte

Legende      Gering      Mäßig      Erheblich (wesentlicher Umweltaspekt)      Hoch (wesentlicher Umweltaspekt)

TYP BEDEUTUNG

BEREICH UMWELTASPEKT DIREKT INDIREKT FELDKIRCHEN KOPFING KÖRMEND MARTFÜ MIHAI VELLORE

ENERGIE

Strom

Fernwärme

Nahwärme (Hackschnitzel)

Brennstoffe

Treibstoffe 

WASSER

Trinkwasser

Nutzwasser

Abwasser

MATERIALIEN

Betriebsstoffe

Roh & Hilfsstoffe

Büromaterial

ABFALL
Nichtgefährlicher Abfall

Gefährlicher Abfall

MOBILITÄT & REISEN
MA-Mobilität

Geschäftsreisen

EMISSIONEN

Treibhausgase

Schadstoffe Luft (NOx, SO2, PM)

THG F-Gase

BIODIVERSITÄT Bodenverbrauch, Versiegelung

N.A.

Lärm, Vibration

Bodenschadstoffe

Radon
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Biodiversität an 
Standorten und in der
Wertschöpfungskette

Bei legero united ist uns der Schutz und 
Erhalt der Biodiversität ein zentrales An-
liegen. Wir sind uns der Auswirkungen 
bewusst, die unser Unternehmen mit 
mehreren Standorten auf die Biodiver-
sität haben kann. Daher evaluieren wir 
regelmäßig unsere Maßnahmen und 
Prozesse, um sicherzustellen, dass wir 
aktiv zum Schutz und zur Förderung der 
Biodiversität beitragen.

Beim Bau unseres Headquarters in Feld-
kirchen bei Graz wurde der Schutz der 
Biodiversität bereits bedacht. Begrünte 
Dächer, ein begrünter Innenhof und na-
turnahe Blumenwiesen um das Gebäude 
sind einige der Maßnahmen, die hier-
bei bereits umgesetzt wurden. In nächs-
ter Zukunft wird über die Anschaffung 
von Insektenhotels und Vogelnistkästen 
nachgedacht. 

Das Gebäude in Kopfing ist gemietet, 
daher sind grundlegende Veränderun-
gen am Standort nur eingeschränkt 
möglich. Eine naturnahe Blumenwiese 
sollte bereits angelegt werden, das Pro-
jekt musste aber aufgrund der Anrainer 
vorerst verschoben werden. Vorschläge 
für andere Möglichkeiten werden aber 
regelmäßig eingebracht und evaluiert. 

An unserem Standort in Körmend ist 
im kommenden Jahr die Anlegung von 
Wiesenstreifen und Sträuchern sowie 
das Pflanzen von Bäumen bei den Park-
plätzen geplant. In Valea lui Mihai sind 
wir mit unseren Produktionshallen auf 
einem großen Industriegelände einge-
mietet, das mehrere Firmen beherbergt. 
Hier sind unsere Möglichkeiten, die Bio-
diversität zu fördern, sehr eingeschränkt. 
Trotzdem werden Ideen gesammelt und 
mögliche Maßnahmen und Projekte re-
gelmäßig diskutiert. 

Unser Handlungsspielraum zur direkten 
Förderung der Biodiversität an unseren 
Standorten ist in einigen Bereichen be-
grenzt. Einen weitaus größeren Hebel 
sehen wir jedoch in der indirekten Bio-
diversität, also entlang unserer gesamten 
Wertschöpfungskette. Dort können wir 
entscheidend Einfluss nehmen, begin-
nend bei der verantwortungsvollen Be-
schaffung nachhaltiger Rohstoffe. Bei-
spiele dafür sind chromfrei gegerbtes 
Leder oder Bio-Baumwolle, die ohne 
den Einsatz von Pestiziden angebaut 
wird.

Um diesen Anspruch konsequent umzu-
setzen, haben wir im Jahr 2025 eine ei-

gene Abteilung für Materialentwicklung 
gegründet. Hier wird besonderer Wert 
auf ganzheitliche Nachhaltigkeit gelegt, 
um Materialien einzusetzen, die nicht 
nur ressourcenschonend hergestellt 
werden, sondern auch durch Langlebig-
keit, Wiederverwertbarkeit und Kreis-

lauffähigkeit überzeugen. Dabei betrach-
ten wir den gesamten Lebenszyklus der 
Materialien  – von der Produktion über 
die Nutzung bis hin zum Recycling – und 
schaffen so nachhaltige Alternativen, die 
einen positiven Beitrag für Umwelt und 
Gesellschaft leisten.
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Unsere Wertschöpfungskette

MATERIALIEN
FERTIGUNG EUROPA

1,9 Mio. kg 

LOHNFERTIGUNG
SCHUHE EUROPA

PRODUKTION
RUMÄNIEN

3 Mio. Paar Schuhe 

PRODUKTLAGER
(Ungarn, Rumänien)

4,7 Mio. Paar Schuhe
MATERIALIEN

FERTIGUNG INDIEN
0,5 Mio. kg 

MATERIALIEN
FREMDFERTIGUNG

ASIEN  

LOHNFERTIGUNG
SCHÄFTE EUROPA 

PRODUKTION 
SCHÄFTE 

LEGERO UNITED 
SHOES INDIA

FREMDFERTIGUNG
SCHÄFTE ASIEN 

FREMDFERTIGUNG
SCHUHE ASIEN 

Lieferant:innen
Italien 33 %
Österreich 31 %
Deutschland 21 %
Spanien 4 %
Niederlande 4 %
Rest < 7 %

Lieferant:innen
Indien 78 %
Italien 8 %
Österreich 7 %
Deutschland 3 %
Südkorea 3 %
Rest < 1 %

1,3 Mio.
Paar Schäfte 

0,9 Mio.
Paar Schäfte 

0,6 Mio.
Paar Schuhe 

0,4 Mio.
Paar Schäfte

1,1 Mio.
Paar Schuhe 

DEUTSCHLAND 47 %

POLEN 20 %

ÖSTERREICH 7 % 

TSCHECHIEN 7 %

SCHWEIZ 3 %

TÜRKEI 2 %

UNGARN 1 %

DÄNEMARK 1 %

FRANKREICH 1 %

SCHWEDEN 1 %

NORWEGEN 1 %

UK 1 %

REST 8 %

ONLINE-VERKAUF
33 %

IN-STORE-VERKAUF
67 %

Legende Materialien Schäfte Schuhe
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Unsere Schuhe 
und Rohmaterialien 
Ein Schuh setzt sich aus einer Vielzahl 
unterschiedlicher Komponenten zusam-
men, die häufig aus verschiedenartigen 
Materialien gefertigt werden. Jedes die-
ser Materialien durchläuft spezifische 
Produktionsketten, die schließlich in 
der Schuhfertigung zusammengeführt 
werden. Daher entstehen die bei weitem 
bedeutendsten Umweltauswirkungen 
unserer Schuhe nicht in unseren eigenen 
Betriebsstätten, sondern in den vor- und 
nachgelagerten Lebenszyklus-Phasen 
und durch die Transporte dazwischen.

Damit wir unsere Emissionen in diesem 
Bereich reduzieren können, ist nicht nur 
eine enge Zusammenarbeit mit unse-
ren Geschäftspartner:innen notwendig, 
sondern auch ein ebenso ausgepräg-
tes Verständnis für nachhaltiges Wirt-
schaften. Daher führen wir jährlich eine 
Lieferantenbefragung und -bewertung 
durch, um zu eruieren, welche unserer 
Partner:innen denselben Weg einschla-
gen wie wir und mit wem wir in Zukunft 
weiter zusammenarbeiten wollen. Jede:r 
unserer Lieferant:innen muss in diesem 
Zuge unseren Code of Conduct und an-
dere Richtlinien unterzeichnen. 

Einen großen Anteil unseres Treibhaus-
gasausstoßes machen auch die vor- und 
nachgelagerten Transporte aus. Unser 
Ziel ist, sie maßgeblich zu reduzieren. 
Daher sourcen wir Materialien mög-
lichst lokal und bevorzugen Lieferant:in-
nen, die nah an den Produktionsstätten 
angesiedelt sind. Auch versuchen wir, 
Transportwege innerhalb der gesamten 
Wertschöpfungskette zu reduzieren und 
Lieferungen so effizient wie möglich zu 
organisieren. 

DER CO2-FUSSABDRUCK UNSERER SCHUHE 

Unsere größten Hebel, die produktspezifischen Umweltaspekte zu beeinflussen und die re-
sultierenden Umweltauswirkungen zu reduzieren, sind das Design unserer Schuhe und die 
Materialbeschaffung. Dabei können wir Materialien durch nachhaltigere Alternativen erset-
zen oder die Materialvielfalt reduzieren, um die Umweltbelastung weiter zu minimieren, 
sprich aktiv zur Reduktion der ökologischen Fußabdrücke unserer Produkte beizutragen. 

Unsere unternehmenseigene Eco-Datenbank zeigt die Umweltleistung für jeden der jähr-
lich über 3.500 Artikel unserer Kollektionen auf Produktebene. Mit ihrer Hilfe lässt sich der 
CO2-Fußabdruck jedes Schuhs bereits beim ersten Entwurf eines neuen Modells berech-
nen. Daraus können Empfehlungen und Maßnahmen für die kontinuierliche Verbesserung 
unserer Kollektionen abgeleitet werden. Die Eco-Datenbank basiert auf Inhaltsstoffen, Ma-
terialverbrauch und Umweltaspekten wie CO2-, Wasser- und Ressourcenverbrauch. Zudem 
ermöglicht sie die messbare Darstellung nachhaltiger Verbesserungen bestehender Artikel. 
Wir können simulieren, wie eine alternative Materialkomponente den CO2-Fußabdruck des 
Artikels beeinflussen würde. Die ökologische Optimierung beginnt somit bereits in der Ent-
wicklungsphase jedes Modells. 

	→ 2022 wurde unsere Eco-Datenbank mit dem Umweltmanagementpreis vom Bundesmi-
nisterium für Umwelt und Klimaschutz für die beste Umwelt- und Klimaschutzmaßnah-
me ausgezeichnet. 

	→ 2023 wurde die Eco-Datenbank mit dem German Innovation Award in der Kategorie 
„Business to Business – Information Technologies“ sowie mit dem österreichischen 
Wirtschaftspreis eAward in der Kategorie „Nachhaltigkeit und smarte Daten“ ausge-
zeichnet. 

	→ 2024 wurde die Eco-Datenbank mit dem TRIGOS Österreich Award in der Kategorie 
Klimaschutz ausgezeichnet. 
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Mitarbeiter:innen mobil
FUHRPARK UND 
GESCHÄFTSREISEN 

Unser Fuhrpark umfasst aktuell 62 Fahrzeu-
ge, davon 19 Elektroautos und 13 Hybrid
autos. Ältere fossilbetriebene Fahrzeuge, die 
ausgetauscht werden, werden durch elekt-
rische Modelle ersetzt, um unsere Fahr-
zeugflotte schrittweise zu elektrifizieren. In 
unserer Carpool-Nutzungsanweisung ist 
die bevorzugte Nutzung der Elektroautos 
bei Dienstfahrten festgeschrieben.

Geschäftsreisen werden zentral von unse-
rem Travelmanagement im Headquarter 
Feldkirchen gebucht. Unsere Reisericht-
linie legt fest, dass umweltfreundliche öf-
fentliche Verkehrsmittel zu bevorzugen und 
Flugreisen weitestgehend zu vermeiden 
sind. Aufgrund unseres Produktionsstand-
ortes in Indien können diese jedoch nicht 
gänzlich unterlassen werden. Die Reise-
richtlinie wird regelmäßig auf Aktualität ge-
prüft und überarbeitet. 

Da die Dienstfahrzeuge der Mitarbeiter:in-
nen auch privat genutzt werden, lässt sich 
der Energieverbrauch nur bedingt auf die 
dienstlichen Fahrten mit dem PKW zurück-
führen. 

DIE FAHRT ZUM 
ARBEITSPLATZ 

Auch die tägliche Fahrt der Mitarbeiter
innen und Mitarbeiter zum Arbeitsplatz 

trägt zu den unternehmensbezogenen 
Emissionen bei. Daher ist die Analyse der 
Mitarbeitermobilität ein wichtiger Bestand-
teil unserer Klimabilanz. 

In Österreich fahren 88 % der Beschäftigten 
mit dem Auto zur Arbeit, während der rest-
liche Anteil den öffentlichen Verkehr oder 
das Fahrrad nutzt. 

In Rumänien nutzen rund 61 % das Angebot, 
mit dem Firmenbus in die Arbeit zu fahren, 
gefolgt von 28 % der Beschäftigten, die zu 
Fuß gehen oder das Fahrrad verwenden. 
11 % der Beschäftigten in Rumänien fahren 
mit dem Auto in die Arbeit. 

In Ungarn liegt der Anteil der Autofahrer:in-
nen bei 52 %. 24 % nutzen den öffentlichen 
Verkehr, 19 % gehen zu Fuß oder kommen 
mit dem Fahrrad und 5 % fahren mit einem 
firmeneigenen Bus. 

In Indien wiederum stellt der Firmenbus 
mit 66 % das wichtigste Verkehrsmittel dar, 
während 23 % der Beschäftigten eine Auto-
rikscha, 10 % ein Motorrad und nur 1 % ein 
Auto nutzen. 

Diese Unterschiede zeigen, dass Mobili-
tätskonzepte immer standortspezifisch be-
trachtet werden müssen, um Emissionen 
effektiv zu reduzieren. Wir evaluieren diese 
Daten regelmäßig und entwickeln standort-
gerechte Benefits, die Mitarbeiter:innen da-
bei unterstützen sollen, CO₂-intensive Ver-
kehrsmittel künftig verstärkt zu vermeiden.

EINHEIT 2022 2023 2024 Veränd. zum 
VORJAHR

TREIBSTOFFE 
(Fuhrpark)* kwh  776.763  1.242.777**  1.333.289 7 %

Österreich kwh  579.374  1.018.270  1.106.247 
Ungarn kwh  84.502  107.135  86.245 
Rumänien kwh  112.887  117.372  140.797 

Tabelle 1: Energieverbrauch Fuhrpark (Scope 1) 2022–2024; *Nur EMAS Standorte Europa.
**Die Erhöhung 2023 ist auf die gesunkene Reisetätigkeit während der Pandemie zurückzuführen.

EINHEIT 2022 2023 2024 Veränd. zum 
VORJAHR

GESCHÄFTSREISEN  
(Flug/Bahn, Bus, Miet-
wagen, Hotelaufenthalt)*

kg CO2e 496.106 486.552 296.982 -39 %

TREIBSTOFFE  
(Fuhrpark)* kg CO2e 197.110 316.048 346.392 10 %

SUMME 693.216 802.600 643.374 -20 %

Tabelle 2: THG-Emissionen aus Fuhrpark (Scope 1) und Geschäftsreisen (Scope 3) 2022–2024; 
*Nur EMAS-Standorte; Neue Datenbasis 2024 (Hotelaufenthalte ab 2024 enthalten).

KG CO2e %-ANTEIL
FLUG 257.440 40,01  %
ZUG 59 0,01  %
BUS 8.102 1,26  %
MIETWAGEN 1.808 0,28  %
HOTELAUFENTHALTE 29.573 4,60  %
FUHRPARK 346.392 53,84  %
SUMME 643.374 100,00 %

Tabelle 3: THG-Emissionen und prozentuale Anteile aus Geschäftsreisen (Scope 3)  
und Fuhrpark (Scope 1) nach Emissionsquelle 2024; 
*Nur EMAS-Standorte, neue Datenbasis 2024 (Hotelaufenthalte ab 2024 enthalten).
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Im Jahr 2021 wurde eine Arbeits
gruppe zum Thema Mobilität auf-
gestellt, die sich umfassend damit 
beschäftigt, Verbesserungsmöglich-
keiten auszuarbeiten, um die Anreise 
unserer Mitarbeiter:innen an den Ar-
beitsplatz nachhaltiger zu gestalten. 

Anfang 2023 wurden beispielsweise 
Ladepunkte für E-Bikes am firmen-
eigenen Parkplatz des Headquarters 
in Feldkirchen errichtet. Außerdem 
finden regelmäßig kostenlose Fahr-
rad-Checks für die Mitarbeiter:innen 
statt.

Umweltdaten und
Kennzahlen
Die nachfolgenden Umweltdaten erfassen 
die Standorte von legero united in Öster-
reich, Rumänien, Ungarn und Indien. Unser 
Ziel ist ein effektives und transparentes Um-
weltcontrolling. Daher arbeiten wir kontinu-
ierlich an der Ausweitung und Verbesserung 
unserer Datenbasis.

Im Zuge der Vorbereitung auf die Anforde-
rungen der ESRS haben wir unsere Daten-
erhebung vollständig neu aufgebaut. Durch 
diese Umstellung konnte die Datengrund-
lage wesentlich verbessert werden, und wir 
entwickeln derzeit ein internes Berichtswe-
sen, das eine konsistente und detaillierte 
Auswertung unserer Umweltdaten ermög-
licht.

Mit der Ausweitung unseres Umweltma-
nagementsystems auf alle legero united 
Standorte hat sich die Datenlage insbeson-
dere für unsere eigenen Produktions- und 
Betriebsstätten verbessert. Der Vollständig-
keit halber ist auch unser Standort in Indien 
enthalten, der zwar nicht nach EMAS, aber 
nach ISO 14001 zertifiziert ist. Das Umwelt-
managementsystem wird dort in gleicher 
Relevanz wie an den EMAS-Standorten 
umgesetzt.

Parallel dazu arbeiten wir daran, Schritt 
für Schritt auch die Umweltdaten unserer 
direkten Lieferanten (Tier 1) sowie in wei-
terer Folge der gesamten Zulieferkette bis 
hin zur Rohmaterialgewinnung zu erfassen. 

Ziel ist es, den ökologischen Fußabdruck 
unserer Produkte, insbesondere den CO₂-
Fußabdruck, möglichst präzise abbilden zu 
können. Diese Aufgabe ist herausfordernd, 
da spezifische Daten aus den vorgelagerten 
Wertschöpfungsstufen bislang nur einge-
schränkt verfügbar sind.

Bestimmte Umweltaspekte werden zen-
tral vom Headquarter in Feldkirchen bei 
Graz gesteuert. So werden Geschäftsreisen 
konzernweit über Feldkirchen gebucht und 
auch der Materialeinkauf zentral über die-
sen Standort abgewickelt. Dementspre-
chend werden die damit verbundenen In-
puts in der Umweltdatenerfassung dem 
Standort Feldkirchen zugeordnet.

Für die Darstellung der 
Kernindikatoren werden 
folgende Bezugsgrößen 
herangezogen:

	→ Bürostandorte: Anzahl der 
Mitarbeiter:innen

	→ Produktionsstandorte: 
Anzahl der produzierten 
Paar Schuhe

	→ Lagerstandorte: Anzahl der 
ausgelieferten Paar Schuhe
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Umweltdaten 2024

ENERGIE

STROM
Mix kWh –  2.358.938  1.002.471 
Eco off-site kWh  953.451  90.548  341.223  182.888 – –
Eco on-site kWh – – – – –  131.827 

NAH & FERNWÄRME
Mix kWh  71.375 – – – – –
Eco kWh  109.278 – – – –

BRENNSTOFFE

Biomasse kWh – – – – – –
Erdgas kWh – –  23.123 –  318.847  101.923 
Flüssiggas kWh – –  389.592  781.545 – –
Heizöl kWh – – – – – –

TREIBSTOFFE Benzin, Diesel, LPG kWh  776.323  329.924  35.956  50.290  140.797  786.186 

WASSER
TRINKWASSER m3  2.114  363  509  836 – –
NUTZWASSER m3  2.870 – – –  1.701  13.237 
ABWASSER m3  4.984  363  509  836  1.155  9.421 

GESCHÄFTSREISEN (OHNE TREIBSTOFFE)
FLUG pkm  869.634  13.809 – – –  111.692 
BAHN pkm  4.591  454 – – – –
BUS pkm  8.405 – – – – –
MIETWAGEN fkm  6.117  847 – – –  52.606 

ABFALL

NICHT GEFÄHRLICH
Gesamt kg  54.560  13.876  180.148  18.756  647.116  161.937 
Altstoffe kg  34.958  10.640  169.750  10.275  136.000  2.996 

GEFÄHRLICH Gesamt kg  3.112  41  73  2  30.730 –

KATEGORIE SUBKATEGORIE EINHEIT FELDKIRCHEN 
(GRZ) 

KOPFING 
(KOP) 

KÖRMEND 
(KOR)

MARTFÜ 
(MAR)

MIHAI 
(MIH)

VELLORE 
(VEL)
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Umweltdaten 2024

MATERIALIEN

BETRIEBSSTOFFE
Kopierpapier (A3, A4) kg  1.053  597  3.161  1.926  5.836  954 
Reinigungsmittel kg  641  57 –  350  2.838 –

ROH & HILFSSTOFFE*

PU kg  595.627 
PVC kg  272.283 
Textil kg  360.077 
Leder kg  268.441 
Verpackung kg  520.554 

*Der Materialeinkauf erfolgt zentral über das Headquarter und wird dem Standort Feldkirchen zugeordnet. Teilweise beruhen die Mengen auf Schätzungen, da nicht für alle Materialien Gewichtsdaten vorliegen.

EMISSIONEN

TREIBHAUSGASE
Scope 1 kg CO2e  201.039  85.082  103.696  193.241  102.356  231.414 
Scope 2 (MB) kg CO2e  13.419  20.544 –  1.964  406.233  666.901 
F-Gase (Kältemittel) kg CO2e  4.039 – – – – –

LUFTSCHADSTOFFE
SO2 kg  88  37  36  70  19  88 
NOx kg  271  128  82  156  123  380 
Feinstaub kg  16  7  7  14  6  18 

BIODIVERSITÄT

FLÄCHENNUTZUNG
Gesamte Fläche m2  26.138  5.074  15.579  24.207  70.500  11.957 
Versiegelte Fläche m2  11.736  3.383  14.179  10.651  52.500  4.029 
Grünfläche m2  14.102  1.691  1.400  13.556  18.000  7.928 

KATEGORIE SUBKATEGORIE EINHEIT FELDKIRCHEN 
(GRZ) 

KOPFING 
(KOP) 

KÖRMEND 
(KOR)

MARTFÜ 
(MAR)

MIHAI 
(MIH)

VELLORE 
(VEL)
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EMAS-Kernindikatoren
ABSOLUT ÖSTERREICH FELDKIRCHEN KOPFING

EINHEIT 2022 2023 2024 2022 2023 2024

ENERGIE

Gesamtenergieverbrauch in kWh  kWh  1.130.144  1.050.775  1.024.826  265.799  188.229  199.826 

Gesamtverbrauch erneuerbare Energien in kWh  kWh  1.053.797  990.378  953.451  210.849  188.229  199.826 

Eigenerzeugung erneuerbare Energien in kWh  kWh – – – – –

MATERIALIEN

Gesamter Papierverbrauch in kg  kg  2.477  1.200  1.053  1.174  1.247  597 

WASSER

Gesamter Wasserverbrauch in m3  m3  2.128  4.624  4.984  677  259  363 

ABFALL

Gesamtes Abfallaufkommen in kg  kg  61.206  51.601  54.560  22.173  13.329  13.876 

Gesamtmenge gefährlicher Abfälle in kg  kg  2.352  2.708  3.112  33  18  41 

EMISSIONEN

Jährliche Emissionen THG Scope 1 und 2 in kg CO2e  kg CO2e  10.078  171.870  214.458  15.186  85.884  105.626 

Jährliche Gesamtemissionen an Luftschadstoffen in kg*  kg  861  903  375  19  473  172 

FLÄCHENNUTZUNG

Gesamter Flächenverbrauch in m2  m2  26.138  26.138  26.138  5.074  5.074  5.074 

Versiegelte Fläche in m2  m2  11.736  11.736  11.736  3.383  3.383  3.383 

Grünfläche in m2  m2  14.102  14.102  14.102  1.691  1.691  1.691 

ANZAHL MITARBEITER:INNEN  Anzahl  233  226  225  42  53 52

*2024 neue Berechnungsmethode und neue Emissionsfaktoren (GEMIS).
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EMAS-Kernindikatoren
RELATIV ÖSTERREICH FELDKIRCHEN KOPFING

EINHEIT 2022 2023 2024 2022 2023 2024

ENERGIE

Gesamtenergieverbrauch je Beschäftigten in kWh  kWh/MA  4.850  4.649  4.555  6.329  3.551  3.843 

Gesamtverbrauch erneuerbare Energien  
je Beschäftigten in kWh  kWh/MA  4.523  4.382  4.238  5.020  3.551  3.843 

Eigenerzeugung erneuerbare Energien je Beschäftigte in kWh  kWh/MA – – – – –

MATERIALIEN

Gesamter Papierverbrauch je Beschäftigten in kg  kg/MA  10,6  5,3  4,7  28,0  23,5  11,5 

WASSER

Gesamter Wasserverbrauch je Beschäftigten in m3  m3/MA  9,1  20,5  22,1  16,1  4,9  7,0 

ABFALL

Gesamtes Abfallaufkommen je Beschäftigten in kg  kg/MA  262,7  228,3  242,5  527,9  251,5  266,8 

Gesamtmenge gefährlicher Abfälle je Beschäftigten in kg  kg/MA  10,1  12,0  13,8  0,8  0,3  0,8 

EMISSIONEN

Jährliche Emissionen THG Scope 1 und 2  
je Beschäftigten in kg CO2e  kg CO2e/MA  43  760  953  362  1.620  2.031 

Jährliche Gesamtemissionen an Luftschadstoffen  
je Beschäftigten in kg*  kg /MA  3,7  4  1,7  0,5  8,9  3,3 

FLÄCHENNUTZUNG

Gesamter Flächenverbrauch je Beschäftigten in m2  m2/MA  112,2  115,7  116,2  120,8  95,7  97,6 

Versiegelte Fläche je Beschäftigten in m2  m2/MA  50,4  51,9  52,2  80,5  63,8  65,1 

Grünfläche je Beschäftigten in m2  m2/MA  60,5  62,4  62,7  40,3  31,9  32,5 

ANZAHL MITARBEITER:INNEN  Anzahl  233  226  225  42  53 52

*2024 neue Berechnungsmethode und neue Emissionsfaktoren (GEMIS).
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EMAS-Kernindikatoren
ABSOLUT UNGARN KÖRMEND MARTFÜ

EINHEIT 2022 2023 2024 2022 2023 2024

ENERGIE

Gesamtenergieverbrauch in kWh  kWh  813.058  825.802  753.938  972.055  1.073.219  964.433 

Gesamtverbrauch erneuerbare Energien in kWh  kWh  68.006  382.846  341.223  36.147  169.445  182.888 

Eigenerzeugung erneuerbare Energien in kWh  kWh – – – – – –

MATERIALIEN

Gesamter Papierverbrauch in kg  kg  2.673  2.891  3.161  3.321  1.600  1.926 

WASSER

Gesamter Wasserverbrauch in m3  m3  554  562  509  868  897  836 

ABFALL

Gesamtes Abfallaufkommen in kg  kg  381.606  264.136  180.148  55.459  43.665  18.756 

Gesamtmenge gefährlicher Abfälle in kg  kg  16.642  16.693  73  429  45  2 

EMISSIONEN

Jährliche Emissionen THG Scope 1 und 2  in kg CO2e  kg CO2e  200.358  93.856  103.696  231.081  218.134  195.205 

Jährliche Gesamtemissionen an Luftschadstoffen in kg*  kg  8  8  126  11  7  240 

FLÄCHENNUTZUNG

Gesamter Flächenverbrauch in m2  m2  15.579  15.579  15.579  24.207  24.207  24.207 

Versiegelte Fläche in m2 m2  14.179  14.179  14.179  10.651  10.651  10.651 

Grünfläche in m2 m2  1.400  1.400  1.400  13.556  13.556  13.556 

ANZAHL MITARBEITER:INNEN  Anzahl  83  88  88  60  60  64 

AUSGELIEFERTE PAAR SCHUHE  Paar  2.316.065  2.112.753  2.141.123  406.903  360.756  298.831 

*2024 neue Berechnungsmethode und neue Emissionsfaktoren (GEMIS).
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EMAS-Kernindikatoren
RELATIV UNGARN KÖRMEND MARTFÜ

EINHEIT 2022 2023 2024 2022 2023 2024

ENERGIE
Gesamtenergieverbrauch je Paar  
ausgeliefertem Schuh in kWh  kWh/Paar  0,4  0,4  0,4  2,4  3,0  3,2 

Gesamtverbrauch erneuerbare Energien  
je Paar ausgeliefertem Schuh in kWh  kWh/Paar  0,0  0,2  0,2  0,1  0,5  0,6 

Eigenerzeugung erneuerbare Energien je Beschäftigte in kWh  kWh/MA – – – – – –

MATERIALIEN
Gesamter Papierverbrauch je Beschäftigten in kg  kg/MA  32,2  32,9  35,9  55,4  26,7  30,1 

WASSER
Gesamter Wasserverbrauch je Beschäftigten in m3  m3/MA  6,7  0,0  5,8  14,5  15,0  13,1 

ABFALL
Gesamtes Abfallaufkommen je Paar ausgeliefertem Schuh in g  g/Paar  164,8  125,0  84,1  136,3  121,0  62,8 

Gesamtmenge gefährlicher Abfälle je Paar ausgeliefertem Schuh in g  g/Paar  7,2  7,9  0,0  1,1  0,1  0,0 

EMISSIONEN
Jährliche Gesamtemissionen  
THG Scope 1 und 2 je Beschäftigten in kg CO2e  kg CO2e/MA  2.414,0  1.066,5  1.178,4  3.851,4  3.635,6  3.050,1 

Jährliche Gesamtemissionen THG Scope 1 und 2  
je Paar ausgeliefertem Schuh in g CO2e  g CO2e/Paar  86,5  44,4  48,4  567,9  604,7  653,2 

Jährliche Gesamtemissionen an Luftschadstoffen  
je Beschäftigten in kg*  kg/MA  0,1  0,1  1,4  0,2  0,1  3,8 

FLÄCHENNUTZUNG
Gesamter Flächenverbrauch je Beschäftigten in m2  m2/MA  187,7  177,0  177,0  403,5  403,5  378,2 

Versiegelte Fläche je Beschäftigten in m2  m2/MA  170,8  161,1  161,1  177,5  177,5  166,4 

Grünfläche je Beschäftigten in m2  m2/MA  16,9  15,9  15,9  225,9  225,9  211,8 

ANZAHL MITARBEITER:INNEN  Anzahl  83  88  88  60  60  64 

AUSGELIEFERTE PAAR SCHUHE  Paar  2.316.065  2.112.753  2.141.123  406.903  360.756  298.831 

*2024 neue Berechnungsmethode und neue Emissionsfaktoren (GEMIS).
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EMAS-Kernindikatoren
ABSOLUT RUMÄNIEN MIHAI

EINHEIT 2022 2023 2024

ENERGIE

Gesamtenergieverbrauch in kWh  kWh  3.745.273  2.877.189  2.677.785 

Gesamtverbrauch erneuerbare Energien in kWh*  kWh – – –

Eigenerzeugung erneuerbare Energien in kWh  kWh – – –

MATERIALIEN

Gesamter Papierverbrauch in kg  kg  5.405  5.836  5.836 

WASSER

Gesamter Wasserverbrauch in m3  m3  824  1.728  1.701 

ABFALL

Gesamtes Abfallaufkommen in kg  kg  381.004  405.168  647.116 

Gesamtmenge gefährlicher Abfälle in kg  kg  10.960  32.552  30.730 

EMISSIONEN

Jährliche Emissionen THG Scope 1 und 2 in kg CO2e  kg CO2e  799.530  632.655  508.589 

Jährliche Gesamtemissionen an Luftschadstoffen in kg**  kg  299  138  148 

FLÄCHENNUTZUNG

Gesamter Flächenverbrauch in m2  m2  70.500  70.500  70.500 

Versiegelte Fläche in m2  m2  52.500  52.500  52.500 

Grünfläche in m2  m2  18.000  18.000  18.000 

ANZAHL MITARBEITER:INNEN  Anzahl  491  493  500 

PRODUZIERTE PAAR SCHUHE  Paar  3.507.810  2.465.687  2.921.492 

*Durch geänderte Berechnung wurde die Kennzahl neu zugeordnet; sie ist daher nicht mehr mit den früheren UE-Werten vergleichbar. 
**2024 neue Berechnungsmethode und neue Emissionsfaktoren (GEMIS).
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RELATIV RUMÄNIEN MIHAI

EINHEIT 2022 2023 2024

ENERGIE

Gesamtenergieverbrauch je Paar produziertem Schuh in kWh  kWh/Paar  1,1  1,2  0,9 

Gesamtverbrauch erneuerbare Energien je Beschäftigten in kWh*  kWh/MA  0,4  0,5 –

Eigenerzeugung erneuerbare Energien je Beschäftigte in kWh  kWh/Paar – – –

MATERIALIEN

Gesamter Papierverbrauch je Beschäftigten in kg  kg/MA  11,0  11,8  11,7 

WASSER

Gesamter Wasserverbrauch je Beschäftigten in m3  m3/MA  1,7  3,5  3,4 

ABFALL

Gesamtes Abfallaufkommen je Paar produziertem Schuh in g  g/Paar  108,6  164,3  221,5 

Gesamtmenge gefährlicher Abfälle je Paar produziertem Schuh in g  g/Paar  3,1  13,2  10,5 

EMISSIONEN

Jährliche Emissionen THG Scope 1 und 2 je Beschäftigten in kg CO2e  kg CO2e/MA  1.628,4  1.283,3  1.627,7 

Jährliche Gesamtemissionen THG Scope 1 und 2 je Paar produziertem Schuh in g CO2e  g CO2e/Paar  227,9  256,6  174,1 

Jährliche Gesamtemissionen an Luftschadstoffen je Beschäftigten in kg**  kg/MA  0,6  0,3  0,3 

FLÄCHENNUTZUNG

Gesamter Flächenverbrauch je Beschäftigten in m2  m2/MA  143,6  143,0  141,0 

Versiegelte Fläche je Beschäftigten in m2  m2/MA  106,9  106,5  105,0 

Grünfläche je Beschäftigten in m2  m2/MA  36,7  36,5  36,0 

ANZAHL MITARBEITER:INNEN  Anzahl  491  493  500 

PRODUZIERTE PAAR SCHUHE  Paar  3.507.810  2.465.687  2.921.492 

*Neue Systematik, nicht mehr mit alten UE vergleichbar. 
**2024 neue Berechnungsmethode und neue Emissionsfaktoren (GEMIS).

EMAS-Kernindikatoren
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EMAS-Kernindikatoren
ABSOLUT INDIEN VELLORE

EINHEIT 2022 2023 2024

ENERGIE

Gesamtenergieverbrauch in kWh  kWh  1.817.797  1.018.269  1.236.221 

Eigenerzeugung erneuerbare Energien in kWh*  kWh – –  131.827 

MATERIALIEN

Gesamter Papierverbrauch in kg  kg  1.800  1.145  954 

WASSER

Gesamter Wasserverbrauch in m3  m3  16.945  18.862  13.237 

ABFALL

Gesamtes Abfallaufkommen in kg  kg  112.560  162.330  161.937 

Gesamtmenge gefährlicher Abfälle in kg  kg – – –

EMISSIONEN

Jährliche Emissionen THG Scope 1 und 2 in kg CO2e  kg CO2e  1.079.308  1.026.504  898.315 

Jährliche Gesamtemissionen an Luftschadstoffen in kg**  kg  1.042  1.025  486 

FLÄCHENNUTZUNG

Gesamter Flächenverbrauch in m2  m2  11.957  11.957  11.957 

Versiegelte Fläche in m2  m2  4.029  4.029  4.029 

Grünfläche in m2  m2  7.928  7.928  7.928 

ANZAHL MITARBEITER:INNEN  Anzahl  1.091  972  1.102 

PRODUZIERTE PAAR SCHÄFTE  Paar  1.244.925  1.116.294  1.267.782 

*Neue Systematik, nicht mehr mit alten UE vergleichbar.
**2024 neue Berechnungsmethode und neue Emissionsfaktoren (GEMIS).
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EMAS-Kernindikatoren
RELATIV INDIEN VELLORE

EINHEIT 2022 2023 2024

ENERGIE

Gesamtenergieverbrauch je Paar produziertem Schaft in kWh  kWh/Paar  1,5  0,9  1,0 

Eigenerzeugung erneuerbare Energien je Beschäftigte in kWh  kWh/Paar –  0,1 

MATERIALIEN

Gesamter Papierverbrauch je Beschäftigten in kg  kg/MA  1,6  1,2  0,9 

WASSER

Gesamter Wasserverbrauch je Beschäftigten in m3  m3/MA  15,5  19,4  12,0 

ABFALL

Gesamtes Abfallaufkommen je Paar produziertem Schaft in g  g/Paar  90,4  145,4  127,7 

Gesamtmenge gefährlicher Abfälle je Paar produziertem Schaft in g  g/Paar – – –

EMISSIONEN

Jährliche Emissionen THG Scope 1 und 2 je Beschäftigten in kg CO2e  kg CO2e/MA  989,3  1.056,1  815,2 

Jährliche Gesamtemissionen THG Scope 1 und 2 je Paar produzierten Schaft in g CO2e  g CO2e/Paar  867,0  919,6  708,6 

Jährliche Gesamtemissionen an Luftschadstoffen je Beschäftigten in kg*  kg/MA  1,0  1,1  0,4 

FLÄCHENNUTZUNG

Gesamter Flächenverbrauch je Beschäftigten in m2  m2/MA  11,0  12,3  10,9 

Versiegelte Fläche je Beschäftigten in m2  m2/MA  3,7  4,1  3,7 

Grünfläche je Beschäftigten in m2  m2/MA  7,3  8,2  7,2 

ANZAHL MITARBEITER:INNEN  Anzahl  1.091  972  1.102 

PRODUZIERTE PAAR SCHÄFTE  Paar  1.244.925  1.116.294  1.267.782 

*2024 neue Berechnungsmethode und neue Emissionsfaktoren (GEMIS).
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EMAS-Kernindikatoren
GESAMT ALLE STANDORTE

EINHEIT 2022 2023 2024

ENERGIE

Gesamtenergieverbrauch in kWh  kWh  8.744.126  7.033.483  6.857.029 

Gesamtverbrauch erneuerbare Energien in kWh*  kWh  1.368.799  1.730.898  1.809.215 

Eigenerzeugung erneuerbare Energien in kWh  kWh – –  131.827 

MATERIALIEN

Gesamter Papierverbrauch in kg  kg  16.850  13.919  13.527 

WASSER

Gesamter Wasserverbrauch in m3  m3  21.996  26.932  21.630 

ABFALL

Gesamtes Abfallaufkommen in kg  kg  1.014.008  940.229  1.076.393 

Gesamtmenge gefährlicher Abfälle in kg  kg  30.416  52.016  33.958 

EMISSIONEN

Jährliche Emissionen THG Scope 1 und 2 in kg CO2e  kg CO2e  2.335.541  2.228.903  2.025.889 

Jährliche Gesamtemissionen an Luftschadstoffen in kg**  kg  2.240  2.554  1.547 

FLÄCHENNUTZUNG

Gesamter Flächenverbrauch in m2  m2  153.455  153.455  153.455 

Versiegelte Fläche in m2  m2  96.478  96.478  96.478 

Grünfläche in m2  m2  56.677  56.677  56.677 

*Neue Systematik, nicht mehr mit alten UE vergleichbar.
*2024 neue Berechnungsmethode und neue Emissionsfaktoren (GEMIS).
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TREIBHAUSGAS-BILANZ 
(SCOPE-3-EMISSIONEN)

Legero United veröffentlicht seit 2021 jährlich einen 
Nachhaltigkeitsbericht, für den auch die Scope-3-
Emissionen erhoben werden. Darüber hinaus erstellen 
wir seit 2022 die Treibhausgas-Bilanz des Unternehmens, 
welche im Nachhaltigkeitsbericht veröffentlicht wird. Für 
die detaillierte Darstellung verweisen wir daher auf die le-
gero united Nachhaltigkeitsberichte im Download-Bereich 
unserer Unternehmens-Website: Aktuelle Unternehmens
publikationen zum Download (legero-united.com/
downloads).

Umgesetzte Projekte 
und Maßnahmen

Um die Ziele unseres Umweltprogramms zu er-
reichen, haben wir auch im Jahr 2024 zahlreiche 
Maßnahmen umgesetzt, neue Prozesse erar-
beitet und innovative Ideen in die Praxis über-
führt. Ein zentrales Thema war dabei die Re-
duktion der Scope-3-Emissionen. Diese wollen 
wir durch den Einsatz nachhaltiger Materialien, 
lokales Sourcing und damit verbundene kurze 
Transportwege, eine lange Haltbarkeit unserer 
Produkte sowie deren Kreislauffähigkeit deut-
lich verringern. Mit der Gründung der Abteilung 
für nachhaltige Materialentwicklung wurde ein 
Schwerpunkt geschaffen, der genau diese As-
pekte in den Mittelpunkt stellt.

Ein weiterer wichtiger Schritt war die Vorberei-
tung auf die ESRS-Anforderungen: Im Zuge des-
sen haben wir unser Datencontrolling umgestellt 
und verfeinert. Auch die zentrale Verwaltung von 
Dokumenten, Umweltdaten und Maßnahmen 
wurde neu organisiert. Über eine eigens einge-
richtete SharePoint-Plattform hat das gesamte 
Umweltkernteam nun standortübergreifend Zu-
griff auf alle relevanten Informationen, wodurch 
der Austausch untereinander weiter verbessert 
wurde.

Durch die Durchführung eines Energieaudits in 
Österreich konnten entscheidende Verbesse-
rungspotenziale identifiziert und anschließend 
umgesetzt werden. So wurden unter anderem 
zusätzliche Strommesspunkte installiert, um 
Energieflüsse künftig noch präziser überwachen 
zu können. Parallel dazu konnten an unseren 

Standorten in Ungarn und Rumänien deutliche 
Effizienzsteigerungen erzielt werden: Durch die 
Umsetzung eines neuen Beleuchtungskonzepts 
mit LED-Technologie und den Einsatz von Be-
wegungsmeldern konnten wir den Energiever-
brauch reduzieren.

Darüber hinaus haben wir die Dokumentation 
und Methodik unserer internen Audits über-
arbeitet und optimiert. Hinweise aus internen 
wie externen Audits werden weiterhin so rasch 
wie möglich geprüft. Ergibt die Analyse gemein-
sam mit den verantwortlichen Abteilungen, dass 
Maßnahmen umsetzbar und effektiv sind, wer-
den diese in unsere zentrale Maßnahmenliste 
aufgenommen.

Ein besonderes Augenmerk lag 2024 auch auf 
der internen Kommunikation und Einbindung al-
ler Mitarbeiter:innen. Zu diesem Zweck wurden 
Informationsdokumente überarbeitet und die lu-
na-Seite im Firmenintranet, welche alle Informa-
tionen zu unserer Nachhaltigkeitsagenda enthält, 
neu aufgebaut. Zusätzlich wurde eine Funktion 
eingerichtet, über die alle Mitarbeiter:innen je-
derzeit umweltrelevante Verbesserungsvorschlä-
ge einbringen können. Damit schaffen wir die 
Basis für eine aktive Beteiligung und eine noch 
stärkere Verankerung des Umweltmanagements 
in allen Unternehmensbereichen.

3 %      Scope 2 (MB) 2 %      Scope 1 95 %      Scope 3

TREIBHAUSGASBILANZ 2024
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Umweltprogramm
Nachfolgend werden das legero united Umweltprogramm sowie unsere angestrebten Verbesserungsmaßnahmen beschrieben.

ZIEL STATUS MASSNAHMEN STANDORTE KOMMENTAR
REDUKTION Scope 1 und 2 Emissionen. Erreicht. 	→ Umstellung auf Ökostrom an den Standorten in Ungarn.

	→ Inbetriebnahme einer PV-Anlage in Indien.
Ungarn, Indien Rückgang der Scope 1 und 2-Emissionen 

um insgesamt 9 %.
REDUKTION des Stromverbrauchs 
an allen Standorten.

Erreicht. 	→ Energieeffizienz-Audit.
	→ Umsetzung von Beleuchtungskonzepten.
	→ Installation zusätzlicher Strommesspunkte.
	→ Bewusstseinsbildung bei Mitarbeitern.

alle

EIGENERZEUGUNG aus 
erneuerbaren Energien erhöhen.

Erreicht. 	→ Errichtung einer Photovoltaik-Anlage am Standort Indien. Indien

REDUKTION der CO2-Intensität 
unserer Produkte.

Laufend. 	→ Reduktion der Produktgewichte unserer Schuhe. 
	→ Gründung der Abteilung Materialentwicklung mit Fokus 
auf nachhaltige Materialien. 

	→ Forcieren von lokalem Materialeinkauf.

alle Wir arbeiten kontinuierlich daran unsere 
Produkte nachhaltiger und weniger CO2-
intensiv zu machen.  

REDUKTION der Emissionen, die 
durch Geschäftsreisen entstehen.

Erreicht. 	→ Weitere Anschaffung von Elektrofahrzeugen. 
	→ Überarbeitete Reiserichtlinie.

alle

REDUKTION der Emissionen, die 
durch MA-Mobilität entstehen.

Erreicht. 	→ Aufbau von Ladeinfrastruktur zur Förderung von E-Mobilität. 
	→ Neuer überdachter Fahrradabstellplatz in Körmend. 

alle

REDUKTION der Produktverpackung 
um 5 %.

Nicht erreicht. 
Mitnahme ins 
nächste Jahr.

	→ Reduzierung der Beilage von Brandcards.
	→ Wiederverwendung der Umkartons.
	→ Umstieg auf dünnere Plastikfolie.

alle Erste Maßnahmen umgesetzt, Ziel jedoch 
noch nicht erreicht.

ERHÖHUNG Eigenerzeugung 
aus erneuerbarer Energie .

Erreicht. 	→ Inbetriebnahme einer PV-Anlage am Standort Indien in 2024. Indien

EINSATZ umweltverträglicher (Büro-)
Materialien am Standort Feldkirchen.

Nicht erreicht. 	→ Analyse: Reinigung mittels Elektrolyse. Feldkirchen 
bei Graz 

Ein Testprojekt zur Gebäudereinigung 
mittels Elektrolyse wurde durchgeführt, 
aber aufgrund der zu schlechten 
Reinigungsleistung nicht dauerhaft 
umgesetzt.

EINSATZ umweltverträglicher 
Produkte und Materialien an den 
Standorten Ungarn.

In Durch
führung. 

	→ Recyclingpapier für Hygienepapier.
	→ Bewusstseinsbildung für papierloses Arbeiten im Büro.
	→ Umstieg auf Papierklebebänder.

Ungarn

VERBESSERUNG des Abfallmanagements 
und der Trennquote in Ungarn.

Erreicht. 	→ Wiederverwendung der Umkartons, Anschaffung 
eines Folienverdichters.

Ungarn

VERBESSERUNG der Umweltvorsorge. Erreicht 	→ Einbau einer Abluftanlage nach außen beim 
Chemikalienschrank in der Werkstatt.

Kopfing
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KATEGORIE QUELLE/REFERENZ

Emissionsfaktoren 
Energieträger

Umweltbundesamt (UBA), 
Harmonisierte österreichische 
direkte und vorgelagerte THG-
Emissionsfaktoren für relevante 
Energieträger & Technologien, 2024
Department for Environment, Food and 
Rural Affairs (DEFRA), UK Government 
GHG Conversion Factors for Company 
Reporting, 2024

Emissionsfaktoren Strom 
(market-based)

Emissionsfaktoren auf Basis der vom 
Stromlieferanten bereitgestellten Daten.

Emissionfaktoren 
Kältemittel

Climcalc-CO2-Bilanzierungs-Tool, 2022

Emissionsfaktoren 
Luftschadstoffe

GEMIS 5.0 (Globales Emissions-
Modell Integrierter Systeme), 2021

Umrechnungsfaktoren 
Energie

Umweltbundesamt (UBA),
Harmonisierte österreichische
direkte und vorgelagerte 
THG-Emissionsfaktoren für relevante 
Energieträger und Technologien, 2024
DEFRA, UK Government GHG 
Conversion Factors for Company 
Reporting, 2024

Emissions- und 
Umrechnungsfaktoren 
Geschäftsreisen

Umweltbundesamt - 
Emissionskennzahlen für 
Verkehrsmittel, 2024
DEFRA, UK Government 
GHG Conversion Factors for 
Company Reporting, 2024

Verwendete Quellen
für die Emissions- 
und Umrechungsfaktoren
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Gültigkeitserklärung
für das Umwelt
managementsystem  

Gültigkeitserklärung  
 
für das Umweltmanagementsystem gemäß  
Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 vom 25. November 2009 (EMAS III)  
in der Fassung der Verordnung (EU) Nr. 2026/2018 
 
Der Nachweis der Erfüllung der Anforderungen der Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 25. November 2009 in der Fassung der Verordnung 
(EU) Nr. 2026/2018 über die freiwillige Teilnahme von Organisationen an einem 
Gemeinschaftssystem für Umweltmanagement und Umweltbetriebsprüfung (EMAS) wurde, wie in der 
Umwelterklärung angegeben, im Zuge der Begutachtung erbracht. 
 

LEGERO Schuhfabrik Gesellschaft m.b.H. 
Legero-United-Straße 4 
8073 Feldkirchen bei Graz, Österreich 
 
Geltungsbereich: NACE Code  
15.20 – Herstellung von Schuhen / 46.42 Großhandel von Schuhen 
 
Anwendungsbereich: 
LEGERO Schuhfabrik Gesellschaft m.b.H., Legero-United-Straße 4, AT-8073 Feldkirchen bei Graz 
THINK Schuhwerk GmbH, Hauptstraße 35, AT-4784 Kopfing 
LEGERO Hungaria Kft,  Gesztenye sor 1, HU-5435 Martfü 
LEGERO Hungaria Kft,  Gyógyszergyár utca 1, HU-9900 Körmend 
SC Legero Shoes Romania SRL, Calea Revolutiei 82, RO-415700 Valea lui Mihai 
 
Mit der Unterzeichnung dieser Erklärung wird bestätigt, dass 

- Die Begutachtung und Validierung in voller Übereinstimmung mit den Anforderungen der 
Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 in der Fassung der Verordnung (EU) Nr. 2026/2018 
durchgeführt wurden. 

- Das Ergebnis der Begutachtung und Validierung bestätigt, dass keine Belege für die 
Nichteinhaltung der geltenden Umweltvorschriften vorliegen. 

- Die Daten und Angaben der Umwelterklärung der Organisation ein verlässliches, glaubhaftes 
und wahrheitsgetreues Bild sämtlicher Tätigkeiten der Organisation innerhalb des in der 
Umwelterklärung angegebenen Bereichs geben.  

 
Registrier-Nr. der Gültigkeitserklärung AT-E-1520007    
Auditbericht-Nr. ZER3005 
  
Die nächste konsolidierte Umwelterklärung ist bis Dezember 2027 fällig.   
Jährlich wird eine für gültig erklärte, aktualisierte Umwelterklärung veröffentlicht. 
 
 
 
 

DI Thomas Reautschnigg  Dr. Hans Strauß 
Leitender Umweltgutachter  Leiter der Umweltgutachterorganisation 

  Umweltgutachterorganisation  
EMAS Zulassungsnummer: AT-V-0026 
TÜV NORD Austria GmbH  
1150 Wien, Diefenbachgasse 35 
Wien, 2025-10-24 
www.tuv-nord.com/at  

 
Anmerkung: Diese Erklärung kann nicht mit einer EMAS Registrierung gleichgesetzt werden. Die EMAS Registrierung kann nur 
durch eine zuständige Stelle gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 erfolgen. Diese Erklärung darf nicht als eigenständige 
Grundlage für die Unterrichtung der Öffentlichkeit verwendet werden. 

TNA-M
U-033 
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Anhang
Zertifikate der 
Produktions
stätte in 
Vellore, Indien 
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